
 Ergebnisprotokoll 
 
Gremium: LEADER LAG Hunsrück             Thema: Ordentliche Sitzung 
Datum:  21.06.2011   Ort:  Gemeindehalle Lötzbeuren                       Beginn:  16:00  Ende:  18:45 Uhr 
                                        Oberstraße 42, 56843 Lötzbeuren  
Sitzungsleiter:  Christian Keimer Protokollführer:  Wolfgang Molz 
Anwesende:  siehe Anlage                                                                             Anlage: Präsentationsvorlage A. Kistner  
 
 
A = Auftrag  B = Beschluss  E = Empfehlung  V = Vor schlag  F = Feststellung  I = Information 
 

Nr. Art  Zuständig  Termin  Beschreibung  
1  

I 
 
 
 
I 
 
 

 
Hr. Keimer 

 
 
 

Herr Reitz 
 

 Begrüßung durch den Vorsitzenden der LAG Hunsrück  
Herr Keimer begrüßt die TeilnehmerInnen und bedankt sich bei Herrn 
Ortsbürgermeister Reitz für die Einladung ins Bürgerhaus nach Lötzbeuren 
und die Bewirtung..  
 
Ortsbürgermeister Reitz begrüßt die Gäste, weist auf die wunderschöne Lage 
des Dorfes hin, informiert kurz über den Stand des laufenden LEADER-
Projektes und wünscht einen guten Sitzungsverlauf.  
 

2  
I 
 
 

 
Hr. Keimer 

 
 

Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Herr Keimer stellt fest, dass die LAG mit den anwesenden Mitgliedern 
beschlussfähig ist. 
 

3  
I 

 
Hr. Keimer 

 

 Bemerkungen zum Protokoll der Sitzung am  21.06.2011  
Dem vorgelegten Protokoll wird zugestimmt, es gibt keine Änderungs-
wünsche und Bemerkungen. 
 

4  
V 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B 

 
Hr. Keimer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle 

 Ergänzungen zur aktuellen Tagesordnung  
Herr Keimer schlägt folgende Änderung der Tagesordnung vor: 
 
Als TOP 4 a: Wahl eines neuen Mitglieds der LAG Hunsrück 
 
Als TOP 7: Umgang mit bewilligten Altprojekten – Fristsetzung zur Vorlage 
eines Förderantrages; 
 
Zum neuen TOP 8: Beratung und Beschlussfassung zu aktuellen Projekten 
P.-Nr.: 66: Begegnungscafé Mastershausen 
P.-Nr.: 67: Treffpunkt Erde-Feuer-Wasser-Luft Ober Kostenz 
 
Die Anwesenden Mitglieder sind mit der Änderung der Tagesordnung 
einverstanden, TOP 4 a und TOP 7 werden als neuer Tagesordnungspunkt, 
die beiden Projekte als Erweiterung zum jetzt Tagesordnungspunkt 8  
aufgenommen. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 

4a  
I 
 
 
 
 
 
 
 
I 
 
 

B 

 
Herr Keimer 

 
 
 
 
 
 
 

Herr Maudet 
 
 

Alle 

 Wahl eines neuen Mitglieds der LAG Hunsrück  
Herr Keimer informiert, dass sich Frau Röper eingehend mit dem Thema 
„Demografie“ beschäftigt hat und demnächst ihren Mutterschaftsurlaub 
antreten wird und der LAG Hunsrück bis auf weiteres leider nicht mehr zur 
Verfügung steht.  
 
Als Neumitglied wird Herr René Maudet  als Vertreter des Landkreises 
Birkenfeld zur Wahl vorgeschlagen. 
 
Herr Maudet stellt sich persönlich vor. Er informiert, dass er in Trier BWL, 
VWL und Geographie studiert hat.  
 
Herr Maudet wird einstimmig als Nachfolger von Frau Röper als Mitglied der 
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LAG Hunsrück gewählt. 
 

5  
 
 
 
 
 
 
I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
I 
 
 
 
 
 

B 

 
 
 
 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Keimer 
 
 
 
 
 

Alle 

 Anpassung der Geschäftsordnung an Vorgaben der Verw altungs -
behörde – Beratung und Beschlussfassung 
Eine Synopse der Geschäftsordnung gemäß Beschluss vom 31.5.2007 mit 
den Änderungsvorschlägen ist den Teilnehmern mit der Einladung übersandt 
worden. Weitere Exemplare der Synopse werden den Teilnehmern vor 
Behandlung des TOP bei Bedarf ausgehändigt. 
 
Herr Kistner informiert zum Hintergrund der notwendigen Änderungen. Er 
führt aus, dass die EU-Kommission entsprechend der bisherigen Erfahrungen 
der laufenden Förderperiode den Handlungsspielraum der LAGen 
ausgeweitet hat, hieraus aber auch eine größere Verantwortung für die 
Transparenz der Auswahlentscheidungen resultiert. So müssen nunmehr  bei 
den Entscheidungen zu Einzelprojekten die WiSo-Partner mindestens 50 % 
der abgegebenen Stimmen stellen. Zur Dokumentation der 
Projektentscheidungen hat die Geschäftsstelle ein entsprechendes Formblatt  
erstellt, welches wird jedem Projektantrag beigefügt wird. 
 
Herr Keimer trägt die notwendigen Änderungen anhand der Synopse vor und 
erläutert die Änderungen insbesondere zum persönlichen Interessenskonflikt 
bzw. zur persönlichen Befangenheit. Er weist darauf hin, dass in § 6 Abs. 2 
der Änderungen ein kleiner Fehler aufgetreten ist, richtigerweise muss es  
heißen „siehe § 7 Abs. 3 Satz 2“  anstatt „siehe § 7 Abs. 3 Satz 3“. 
 
Der vorgeschlagenen Änderung der Geschäftsordnung der LAG Hunsrück 
wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 

6  
I 

 
Herr Kistner 

 Sonstige neue Vorgaben der Verwaltungsbehörde  
Herr Kistner trägt weitere Vorgaben der Verwaltungsbehörde vor. So sollen 
unter anderem die Pressearbeit und die Publikationen im Internet verstärkt 
werden, die Niederschriften der Sitzungen der LAG sind zu veröffentlichen,  
die Projektauswahl muss förmlich dokumentiert werden und die Träger 
abgelehnter Projekte sind schriftlich mit dem Hinweis zu informieren, dass 
über einen Antrag auf Förderung bei der Bewilligungsbehörde der öffentliche 
Verfahrens- und Rechtsweg beschritten werden kann. Herr Kistner führt 
hierzu aus, dass ein großer Teil dieser Vorgaben bereits in der Vergangenheit 
umgesetzt worden ist, die weiteren Vorgaben werden zukünftig berücksichtigt. 
 

7  
 
I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B 
 

 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle 

 Umgang mit bewilligten Altprojekten – Fristsetzung zur Vorlage eines 
Förderantrages 
Zu diesem Tagesordnungspunkt führt Herr Kistner aus, dass für mehrere, 
bereits von der LAG Hunsrück beschlossener Projekte ein entsprechender 
Förderantrag bei der ADD bisher nicht eingereicht ist. Im Hinblick auf die 
zunehmenden neuen Projekte und die Bindung finanzieller Mittel durch die 
bereits bewilligten Altprojekte sieht man die Gefahr, dass hierdurch eventuell 
Mittel für ein neues, gutes Projekt geblockt werden und dieses dann zukünftig 
vielleicht nicht durchgeführt werden kann. Zwar sind derzeit noch Mittel der 
LAG Hunsrück vorhanden, unter Berücksichtigung der im Anschluss noch zu 
beratenden und beschließenden Projekte reduziert sich der Finanzrahmen 
doch sehr. 
 
Nach kurzer Diskussion wird folgender Beschluss gefasst: 
Die Projektträger der bewilligten „Altprojekte“ werden durch die Geschäfts-
stelle angeschrieben und befragt, ob die jeweiligen beschlossenen Projekte 
noch zur Umsetzung kommen sollen oder nicht. Sofern der Träger am Projekt 
festhalten will, wird er aufgefordert den Projektantrag bis 29.02.2012 
einzureichen. Sollte bis zu diesem Zeitpunkt ein Förderantrag nicht gestellt 
sein, wird die LAG Hunsrück über die Rücknahme der Zustimmung zum 
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Projekt entscheiden. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
 

8 
 

 
 
 
 
 
I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
I 
 
 
 

B 
 
 
 
 
 
 
 
I 
 
 
 
 
 
 
 
 

F 
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Herr Dr. Bröhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 
 

Alle 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Dr. 
Nikolay 

 
 
 
 
 
 
 

Frau Dr. Cordie 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle 
 
 
 
 
 
 

 Beratung und Besch lussfassung zu aktuellen Projekten  
Pr.-Nr. 62: Umgestaltung des Pavillons am Markt in Kastellaun 
Mit der Einladung ist den Mitgliedern der LAG Hunsrück eine zeichnerische 
Darstellung des Vorhabens zugegangen 
 
Herr Stadtbürgermeister Dr. Bröhr beschreibt das Vorhaben. Man beabsichtigt 
den Kiosk am Markt in Kastellaun umzugestalten bzw. rückzubauen. 
Ursprünglich sei geplant gewesen, den Kiosk vollständig abzureißen. Unter 
Hinweis auf die architektonische, statische und bauliche  Besonderheit  des 
Pavillons durch den Architekten Herrn König und den markanten, den 
Markplatz prägenden Charakter des Gebäudes, sei man im Stadtrat 
einstimmig zu dem Entschluss gekommen, den Pavillon zu erhalten, die 
Gebäudehülle zu entfernen und die Besonderheit dieses Bauobjektes und 
damit auch den gesamten Markplatz touristisch aufzuwerten. Es ist 
beabsichtigt den Pavillon nachts zu illuminieren. Der Pavillon soll dann 
zukünftig als zentraler Ausgangspunkt für Stadtführungen genutzt werden. 
Eine Sitzgruppe soll errichtet werden, Hinweisschilder und Infotafeln sollen 
über die Historie der Stadt informieren und auf die Bedeutung als ehemals 
größten Viehmarkt der Region hinweisen. 
 
Das Projekt ist dem Handlungsfeld Tourismus zuzuordnen. Die Projektkosten 
betragen 91.000 €. Die Projektbewertung ergab 35 Punkte. Eine Stellung-
nahme der Touristik steht noch aus. 
 
Dem Projekt wird einstimmig  bei 3 Enthaltungen zugestimmt. 
 
 
Pr.-Nr.: 63: Freistellung und Rekonstruktion der mi ttelalterlichen 
Stadtmauer in der Stadt Simmern/ Hunsrück – Teilabs chnitt 1: 
Wiederherstellung der Stadtmauer mit fußläufiger Ve rbindung vom 
„Rathausvorplatz“ bis „Römerberg“ 
 
Herr Stadtbürgermeister Dr. Nikolay stellt das Projekt vor (Siehe auch Anlage 
Präsentation Sitzung und Anlage Stadtmauer Simmern). Geplant ist die 
Rekonstruktion der historischen Stadtmauer mit fußläufiger Verbindung vom 
„Rathausvorplatz“ bis zum „Römerberg“. Herr Nikolay informiert über die 
geschichtliche Bedeutung der Stadt und erläutert mit einer Präsentation die 
beabsichtigte Rekonstruktion der Stadtmauer. Mit diesem Projekt soll die 
besondere kulturhistorische Bedeutung von Simmern in Szene gesetzt 
werden und die Stadt weiter touristisch aufgewertet werden. 
 
Frau Dr. Cordie stellt fest, dass in der Projektvorstellung die Denkmalpflege 
nicht erwähnt wird und fragt an, ob das Projekt mit der Landesdenkmalpflege 
besprochen und abgestimmt ist. Dies wird von Herrn Dr. Nikolay verneint. 
Frau Dr. Cordie weist darauf hin, dass ein solches Vorhaben einen enormen 
Eingriff in die historische Substanz darstellt und entsprechend dokumentiert 
und festgehalten werden muss. Die Zustimmung der Denkmalpflege ist daher 
unabdingbar und entsprechend auch gesetzlich geregelt. Ein entsprechender 
Antrag muss daher auch in Mainz gestellt werden.  
 
Nach Diskussion und dem Wunsch der Stadt im kommenden Frühjahr mit der 
Maßnahme beginnen zu wollen, wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Dem Projekt wird unter der Auflage zugestimmt, dass die Stadt Simmern 
sofort mit der Denkmalpflege Kontakt aufnimmt und das Projekt abstimmt und 
die Geschäftsstelle bis zum 31.03.2012 über das Ergebnis und die 
Anforderungen der Denkmalpflege informiert.  
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Herr Kistner 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Schneider 
 
 
 
 
 
 
 

Alle 
 
 
 

Herr Keimer 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
Das Projekt gehört zum Handlungsfeld Tourismus. Die kalkulierten Kosten 
sind mit 353.500 € veranschlagt. Entsprechend müsste bei der 
Verwaltungsbehörde durch die LAG ein Antrag auf Überschreitung der 
Obergrenze gestellt werden. Bewertet ist das Projekt mit 33 Punkten. Derzeit 
wird geprüft, ob alternativ eine Förderung über EFRE möglich ist. 
 
  
Pr.-Nr.: 64: Gebietsübergreifendes Projekt „eCOACHE S RLP“ 
 
Herr Kistner stellt das Projekt vor (s. hierzu auch Präsentation LAG-Sitzung). 
Unter Trägerschaft der Rheinland-Pfalz-Touristik GmbH sollen gebietsüber-
greifend landesweit bis zu 50 sogenannte e-COACHES ausgebildet werden. 
Dabei gliedert sich das Projekt in 3 Phasen und soll bis 2014 laufen. Aktiv 
unterstützt wird das Projekt durch die ADD. Die Kosten für das Projekt 
betragen maximal zwischen 147.000 € und 165.000 €. Federführend wird die 
LAG Welterbe Oberes Mittelrheintal sein. Welche LAG´s sich an dem Projekt 
beteiligen, steht noch nicht fest. Ziel des Projektes ist die  Übertragung von 
Kompetenzen im Bereich des Social Web auf die Regionen, Orte und 
Leistungsträger im Tourismus. 
 
Der Projektantrag wird eingehend diskutiert. Grundsätzlich ist man der 
Auffassung, dass dies eine klassische Aufgabe des Landes darstellt und hier 
offensichtlich eine Querfinanzierung durch LEADER-Mittelangestrebt wird. 
Der Projektidee will man sich aber nicht verschließen, da man Maßnahmen 
zur Förderung des Tourismus und hier die Schulung von eCOACHES zur 
Unterstützung der regionalen Tourismusaktivitäten gut findet. Es stellt sich 
aber die Frage, wie viel LAGen sich an diesem Projekt beteiligen werden, da 
davon auch die Summe an ELER- und Landesmitteln abhängt, die aus dem 
LAG-Budget entnommen werden müsste. 
 
Unter der Maßgabe, dass sich mindestens 8 LAGen, also neben der LAG 
Hunsrück 7 weitere LAGen, an diesem Projekt landesweit beteiligen, stimmt 
man dem Projekt zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Angenommen bei 1 Gegenstimme und 1 Enthaltung 
 
 
Pr.-Nr.: 65: Senioren-WG-Külz 
Ortsbürgermeister Aloys Schneider stellt das Projekt vor und erläutert die 
bereits in der Ortsgemeinde durchgeführten und angestoßenen Maßnahmen 
und das beabsichtigte Vorhaben (siehe auch Anlage Präsentation Senioren-
WG). Geplant sind die Einrichtung und der Betrieb einer Senioren-WG in 
Külz. Hierzu soll ein leer stehendes Gebäude entsprechend umgebaut und 
eingerichtet werden. Diese Maßnahme ist ein weiteres Projekt im Rahmen der 
Dorfentwicklung. Die Kosten für das Projekt sind mit rund 296.400 € kalkuliert. 
 
Dem Projektantrag wird einstimmig zugestimmt.  
 
 
Pr.-Nr.: 66: Begegnungscafé Mastershausen 
Herr Keimer informiert, dass Herr Christ, Ortsbürgermeister von 
Masterhausen, kurzfristig erkrankt ist und an der Sitzung nicht teilnehmen 
kann. Herr Christ hatte Herrn Kistner und ihn gebeten das Projekt 
vorzustellen. Auch der verantwortliche Architekt, Herr König kann nicht an der 
Sitzung teilnehmen, da er sich in Urlaub befindet. 
Herr Keimer trägt vor, dass man in Masterhausen die alte Schule zu 16 
Wohneinheiten für betreutes Wohnen für  Senioren umbauen will. Als 
sinnvolle und notwendige Ergänzung zu dieser Maßnahme will man ein 
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Herr Kistner 
 
 
 
 
 

Alle 
 
 
 
 
 

Herr 
Schreiner/Herr 

Pfaff 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle 
 
 

Begegnungscafe in Form eines Anbaues als Kristallisations- und Treffpunkt 
der Dorfgemeinsacht an diese Schule anbauen. Der Ort eignet sich deshalb 
so gut für diese Maßnahme, da sich in unmittelbarer Nachbarschaft das 
Firmengelände der Fa. Rauch und der Kindergarten befindet und die Lage 
zentral im Dorf ist.  
Herr Kistner informiert, dass dieses Projekt lediglich mit 30 Prozent, ca. 
35.000 € gefördert werden kann wegen der Einkommenserzielung. 
Vorgesehen ist, dass die Gemeinde Eigentümer und Träger bleibt. Es ist 
erkennbar, dass dieses Projekt nicht über Mittel der Dorferneuerung 
bezuschusst werden kann, da hier keine Mittel mehr vorhanden sind.  
 
Nach kurzer Diskussion wird dem Projekt zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Pr.-Nr.: 67: Treffpunkt Erde-Feuer-Wasser-Luft Ober  Kostenz  
Herr Schreiner und Herr Pfaff von Stadt-Land-Plus stellen den 
Projektvorschlag vor (siehe hierzu auch Anlage Ober Kostenz). Herr 
Schreiner informiert, dass in der Ortsgemeinde Ober Kostenz bereits mehrere 
Projekte umgesetzt bzw. geplant sind, wie beispielhaft das barrierefreie 
Bürgerhaus. So soll der Dorfkern attraktiver gestaltet und touristisch 
aufgewertet werden. Es soll ein Treffpunkt für Jung und Alt, für Besucher und 
Wanderer geschaffen werden. Dabei spielen die Elemente Erde, Wasser, Luft 
und Feuer eine gestalterische Rolle. Die Giebelwand eines Hauses soll dabei 
künstlerisch gestaltet werden und dem Platz eine besondere Note geben.  
 
Der Projektvorschlag wird diskutiert. Man ist der Auffassung, dass es sich 
auch hier um ein klassisches Dorferneuerungsprojekt handelt. Man will sich 
einer Umsetzung aber nicht verschließen, da das derzeit verfügbare 
Dorferneuerungskontingent des Landkreises bereits durch die Förderung von 
zwei Großprojekten aufgebraucht ist. 
 
Dem Projektvorschlag wird bei 2 Gegenstimmen und 1 Enthaltung 
zugestimmt. 

9  
I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hr. Kistner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Transnationales Projekt „Finnisch -Deutsche Kooperationsworkshops  
Herr Kistner informiert kurz über den derzeitigen Sachstand der Kooperation 
und führt aus, dass diese als erfolgreich bezeichnet werden kann. So hat im 
September eine Delegation finnischer Landfrauen die Region besucht und mit 
den hiesigen Landfrauen an einem Workshop teilgenommen. Vereinbart 
wurde dabei eine Zusammenarbeit, wobei die Form und Projekte noch intern 
jeweils besprochen werden müssen. Gemeinsam hat man die BUGA in 
Koblenz besucht, das Kooperationsprojekt wurde dabei auf der Landesbühne 
vorgestellt und fand großes Interesse. Man ist bestrebt, die Kooperation auch 
im kommenden Jahr fortzuführen, die Verhandlungen laufen, der neue 
Projektantrag ist in der Erstellung. 
 

10 
 

 
 
 
 
 
I 
 
 
 

 
 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 

 Informationen zu laufenden, abgeschlossenen bzw. zurück gestellten 
Projekten 
Zu diesem Tagesordnungspunkt wird den Mitgliedern der LAG eine 
Aufstellung ausgehändigt. 
 
Herr Kistner führt aus, dass bereits 68 Projektvorschläge in den Sitzungen 
behandelt worden sind, dabei hat man 44 Projekten zugestimmt und  2 
Projekte abgelehnt. 29 Projekte sind von der ADD bewilligt, 8 Projekte 
abgeschlossen und 25 laufen derzeit. Bislang sind 829.880 Euro ELER-Mittel 
und 59.486 € Landesmittel bewilligt worden. 
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V 
 
 
 
 
 
 
 

A 
 

 
 

Herr Kistner 
 
 

Frau Dr. 
Cordie/Frau 

Braun 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Keimer 
 
 
 
 
 
 
 

Geschäftsstelle 
 

 
 
 

Aussprachen, Verschiedenes  
 
Herr Kistner präsentiert eine kurze Presseschau erschienener Artikel und 
Presseberichte zu den Leaderprojekten (s. auch Präsentation) 
 
Frau Cordie berichtet über das Projekt Frauen der Hunsrückregion, die 
Wanderausstellung zu „frauen und mode“, die als erfolgreich bezeichnet 
werden kann und von der Bevölkerung sehr gut angenommen wird und auf 
großes Interesse stößt. Bedauerlich ist, dass man sich in Kastellaun 
hinsichtlich der Wanderausstellung nicht an Abmachungen und Vorgaben 
hält. So hat man die Ausstellung nicht in einem geschlossenen Wagen 
transportiert usw. Hier ist dringend ein klärendes Gespräch erforderlich. 
 
Frau Braun, Frau Dr. Cordie, Herr Keimer und Herr Kistner werden ein 
Gespräch in Kastellaun mit Herrn Dr. Bröhr und Frau Kipfmüller vom Haus der 
Regionalen Geschichte vereinbaren. 
 
Aktuelle läuft bereits die nächste Ausstellung zum Projekt „Nonne oder Braut“ 
im Hunsrück-Museum Simmern, die in der Presse ausführlich gewürdigt 
wurde 
 
Herr Keimer greift das Thema der/des stellvertretenden Vorsitzenden auf und 
schlägt vor, dies als Tagesordnungspunkt auf der nächsten Sitzung zu 
behandeln. Formal sei zwar die Stellvertretung nicht vorgesehen, seiner 
Ansicht nach aber sinnvoll.  
 
Frau Braun erklärt ihre Bereitschaft als stellvertretende Vorsitzende zu 
kandidieren und ist gerne bereit sich einzubringen. 
 
Als Tagesordnungspunkt für die nächste Sitzung aufnehmen. 

12  
 

 
 

 Festlegung des nächsten Sitzungstermins  
Ein neuer Termin wird für das 1. Quartal 2012 ins Auge gefasst, wenn hierfür 
Bedarf besteht. Als Tagungsort wird Ober Kostenz vorgeschlagen. 
 

13  
I 

 
Hr. Keimer 

 Schlussworte des Vorsitzenden  
Herr Keimer bedankt sich bei allen für die Teilnahme an der heutigen Sitzung 
und wünscht eine gute Heimfahrt. 
 

 
 

Simmern, den 21.10.2011  
 
 

 
        (Christian Keimer)                                                                                                     (Wolfgang Molz) 
           Vorsitzender                                                                                                            Protokollführer                                   

 


